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"PKSO Medien Café" vom 31. Januar 2017 

 

Themen  

- Wahljahr 2017 für die Mitglieder der Verwaltungskommiss ion 

- Erste Resultate zum Anlagejahr 2016 

 

 

Wahljahr 2017 

Am 1. August 2017 beginnt die Amtsperiode 2017-2021. Auf diesen Zeitpunkt ist 

die paritätisch zusammengesetzte Verwaltungskommission, bestehend aus 14 Mit-

gliedern, neu zu wählen. Der Verband der Pensionierten delegiert eine Vertreterin 

einen Vertreter mit Antragsrecht aber ohne Stimmrecht. 

 

Wahl der Arbeitgebervertreter 

Von den sieben Mitgliedern werden fünf vom Regierungsrat gewählt. Zwei Mit-

glieder delegiert der Verband der Solothurner Einwohnergemeinden (VSEG). 

 

Wahl der Vers ichertenvertretung 

Für die Wahl der Vertreterinnen und Vertreter der versicherten Personen wurde 

ein Wahlreglement erlassen (abrufbar ist es im Internet unter der Adresse 

www.pk.so.ch/Informationen/Gesetze) 

 

 

 

 

 

 

http://www.pk.so.ch/Informationen/Gesetze
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Kurzübers icht über das Wahlprozedere: 

 

Wahlkreise 

Aufgrund der unterschiedlichen Zusammensetzung der versicherten Personen wer-

den vier Wahlkreise gebildet: 

 

Wahlkreis Versichertengruppe             Anzahl Sitze 

1  Verwaltung, Polizei, Gerichte, Kantonale Schulen 

  und selbständige Anstalten      3 

2  Volksschulen        2 

3  Spitäler         1 

4  Anschlussmitglieder       1 

 

Vorbereitung der Wahl 

Innerhalb der GAV-Personalverbände werden die ordentlichen Mitglieder und die 

Ersatzmitglieder nominiert und der PKSO gemeldet. 

Auch ausserhalb der Verbände können Versicherte aus den entsprechenden Wahl-

kreisen Kandidaturen anmelden. Pro Kandidatur sind 30 persönliche Unterschriften 

von Versicherten einzureichen.  

 

Stille Wahl 

Werden in einem Wahlkreis nicht mehr ordentliche Mitglieder und Ersatzmitglie-

der vorgeschlagen, als Sitze zu vergeben sind, gilt die Kandidatin, der Kandidat in 

stiller Wahl als gewählt. 

 

Briefliche Wahl 

Stellen sich in einem Wahlkreis mehr Personen zur Wahl, als Sitze zu vergeben sind, 

kommt es zu einer brieflichen Wahl. Die Kandidierenden werden durch die PKSO 

publiziert. Die Wählenden des entsprechenden Wahlkreises erhalten Wahlmaterial 

bestehend aus je einem leeren Wahlzettel für die Wahl der ordentlichen Mitglieder 

und der Ersatzmitglieder, dem Zustellkuvert mit Stimmrechtsausweis sowie allfälli-

gen Informationen über die Kandidierenden. 
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Wahlergebnis  

Die Auswertung der eingegangenen Wahlzettel sowie die Ermittlung des Wahler-

gebnisses erfolgt durch die PKSO. Gewählt ist, wer am meisten Stimmen erhalten 

hat. 

 

Aktuelle Informationen über den Wahlverlauf 

Die Eckdaten zum Wahlverfahren sind aus dem nachfolgenden Terminkalender auf 

ersichtlich. Die PKSO wird auf der Homepage www.pk.so.ch/Informationen über 

den aktuellen Stand des Wahlverlaufs informieren. 

 

Terminkalender zum Ablauf des Wahlverfahrens 

Stichtag/ 

Zeitraum 

Informationen § Wahlreglement 

 Wahlvorbereitung  

09.06.2017 Festgelegter Wahltag durch die Verwaltungs-

kommission 

§ 8 

17.02.2017 Amtsblatt/Publikation Wahlter-

min/Wahlprozedere  

§§ 6/8 

17.02.2017 PKSO Homepage/Aufschaltung Formular „Wahl-

vorschlag“ 

§ 8 

22.03.-

21.04.2017 

Eingabe Wahlvorschläge durch GAV-

Verbände/Versicherte 

§ 11 

22.04.2017 Publikation der Wahlvorschläge auf PKSO-

Homepage 

§ 11 

22.04.-

22.05.2017 

Einreichung weiterer Wahlvorschläge durch 

Versicherte 

§ 11 

22.05.-

26.05.2017 

Wahlvorschlag/bei Mangel Frist zur Verbesse-

rung 

§ 13 

22.05.-

31.05.2017 

Nachmeldung bei fehlenden Vorschlägen aus 

Wahlkreisen 

§ 14 

 Stille Wahl  

09.06.2017 Vorgeschlagene Kandidierende still gewählt § 15 

16.06.2017 Publikation Wahlergebnis Homepage und Amts-

blatt 

§ 23 

 Briefliche Wahl  

31.05.2017 Publikation Wahlliste PKSO und Homepage  

31.05.-

08.06.2017 

Anfordern Wahlmaterial/Rücksendung per Post §§ 17-20 

09.06.2017 Persönliche Stimmabgabe § 19 

09.06.2017 Ermittlung des Wahlergebnisses §§ 21/22 

16.06.2017 Publikation Wahlergebnis Homepage und Amts-

blatt 

§ 23 

http://www.pk.so.ch/Informationen
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Erfreuliche Performance von 4,2 Prozent im Anlagejahr 2016 

 

Die Kurssteigerungen an den Aktienmärkten überwogen die negativen 

Kursentwicklungen bei den Obligationen in den letzten drei Monaten des 

Jahres  2016. Die PKSO konnte somit eine positive Performance von weite-

ren zwei Prozent für das  zweite Halbjahr verzeichnen. Dieser Anstieg trug 

dazu bei, dass  die Gesamtperformance für das  ganze Jahr 2016 erfreuliche 

4,2 Prozent beträgt.  

 

Wie in die ersten sechs Monaten 2016 fielen auch in die zweite Jahreshälfte einige 

wichtige Entscheidungen, welche die Kapitalmärkte wesentlich zu beeinflussen 

vermochten.  

 

In Italien beispielsweise fand die Abstimmung über die Verfassungsreform statt. 

Die grösste Herausforderung für die Märkte war aber zweifelsohne die Präsident-

schaftswahl in den USA. Entgegen den meisten Umfragen holten sich die Republi-

kaner das Amt von den Demokraten zurück. Die im Vorfeld erwähnten Sorgen um 

eine mögliche Korrektur an den Aktienmärkten bewahrheiteten sich jedoch eben-

so wenig wie diejenigen nach dem Entscheid von Grossbritannien im Juni, aus der 

EU auszutreten (Brexit).  

 

Weltweit haben die Aktienmärkte nach der Wahl von Donald Trump deutlich zuge-

legt und konnten die bis Ende Oktober erzielten Verluste egalisieren. Die Aktien-

märkte schlossen das Jahr mehrheitlich im positiven Bereich ab. 

 

Ein wirtschaftsfreundlicher Kurs und Wahlversprechen von Donald Trump in Bezug 

auf Steuersenkungen und höhere Infrastrukturausgaben lassen auf ein schnelleres 

Wirtschaftswachstum schliessen. Dies bewirkte, dass die Inflationserwartungen 

sprunghaft nach oben gingen – und damit verbunden stiegen die Zinsen am lan-

gen Ende deutlich an. Kursverluste bei den Obligationen waren somit unausweich-

lich. Das Zinsniveau für zehnjährige Schweizer Staatsanleihen blieb jedoch bis zum 

Jahresende im negativen Bereich.  

 



5  

 

Sämtliche Anlagekategorien im positiven Bereich 

Alle Anlagekategorien lieferten 2016 einen positiven Beitrag zur Performance. Für 

die gute Gesamtperformance von mehr als vier Prozent waren vor allem die Aktien 

Ausland verantwortlich.  

 

Den grössten Anstieg mit rund 15 Prozent verzeichneten die Aktien der kleinkapi-

talisierten Werte im Ausland, aber auch in der Schweiz. Insgesamt legten die Ak-

tien Ausland um zehn Prozent zu. Im Gegensatz zum Aktienmarkt in der Schweiz, 

welcher das Jahr leicht im negativen Bereich abschloss, konnten unsere Anlagen in 

Schweizer Aktien, aufgrund der guten Ergebnisse der Nebenwerte, um mehr als 

zwei Prozent zulegen.  

 

Auf der Obligationenseite profitierten die Obligationen in den Schwellenländern 

vom Zinsrückgang überdurchschnittlich (+11 Prozent). Dagegen verloren die Obli-

gationen in Schweizer Franken in den letzten drei Monaten des Jahres 2016 an 

Wert. Gleichwohl trug diese Anlagekategorie für das ganze Jahr 2016 mit 1,7 Pro-

zent positiv zur Performance bei. Die Immobilienanlagen mit 4,5 Prozent in der 

Schweiz und mit 7,3 Prozent im Ausland konnten wiederum an den guten Leistun-

gen der vergangenen Jahre anschliessen. 

 

Kennzahlen PKSO 31.12.2016* 31.12.2015 
Rendite 4.2% 1.2% 
Deckungsgrad 103.1% 103.2% 
Bilanzsumme 4‘736 Mio. 4‘556 Mio. 
Wertschwankungsreserve 142 Mio. 139 Mio. 
Technischer Zins 2.25% 2.5% 
Anzahl Aktive 11‘645 11‘579 
Anzahl Rentenbezüger 5‘298 5‘225 
Beitragsprimat seit 1993 
ISO-zertifiziert, alle Bereiche seit 2007 
 
*provisorische Zahlen 
 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 
Reto Bachmann Direktor PKSO, 032 627 89 00 


